[image: image2.png]HEKATR@N





21. April 2010
Presse-Information
Hekatron: Guter Start ins Jahr 2010
Neues Jahr, neues Glück – so könnte das Motto von Hekatron, dem Spezialisten für Brandmeldetechnik aus Sulzburg, für 2010 lauten. Die Zeichen stehen gut, dass es erfolgreiche zwölf Monate werden.

2009 allerdings war kein einfaches Jahr für Hekatron. Dabei hat nicht die allgemeine Wirtschaftkrise für Schwierigkeiten gesorgt, sondern hausgemachte Probleme bei der Bereitstellung des neuen Rauchwarnmelders. Deshalb fiel der Umsatz um 1,9 % geringer aus als 2008. Trotz dieses Rückgangs hat Hekatron auch 2009 schwarze Zahlen geschrieben.
Ins Jahr 2010 ist man hervorragend gestartet. Der Umsatz der Hekatron Vertriebs GmbH stieg im Vergleich zum gleichen Zeitraum des Vorjahres um 20 % auf 17,6 Mio. €. Damit ist dieses erste Quartal das umsatzstärkste in der über 45-jährigen Firmengeschichte.
Das soll so bleiben. 2010 sollen Umsatz, Gewinn und die Zahl der gefertigten Melder und Zentralen steigen. Michael Roth, Geschäftsführer der Hekatron Technik GmbH, geht von 1,6 Millionen Meldern, einer Steigerung von 33 Prozent und 6.000 Brandmelderzentralen, einem Plus von 15 Prozent aus.

Für die Hekatron Vertriebs GmbH formuliert Peter Ohmberger die Ziele folgendermaßen: „Neben einer Gesamtumsatzsteigerung um etwa zehn Prozent möchten wir insbesondere im Bereich der Brandmeldesystemtechnik weitere Marktanteile gewinnen.“
Besonders hervorzuheben ist, dass die Hekatron-Produkte ausschließlich „Made in Germany“ sind. Die Sulzburger sind mittlerweile das letzte Unternehmen in der Brandmeldebranche, das ausschließlich in Deutschland fertigt.
„Wir blicken optimistisch in die Zukunft“, betonen die beiden Geschäftsführer. „Hekatron wird den Markt für Brandmeldetechnik entscheidend mitprägen.“

Weitere Informationen:
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